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Donnerstag, 28.10.2021, 19 h, Kammer im Theater Aachen
Konzert mit klassischer indischer Musik
Jugalbhandhi - Nordindische trifft südindische Musiktradition
mit Hindol Deb, Sitar, S. Nirujan, Violine, Arup Sengupta, Tabla, und Herbert Lang, Mridangam
Die Deutsch-Indische Gesellschaft Aachen – in Kooperation mit dem Theater Aachen - lädt wieder ein zu einem großen indischen Konzertabend.
Unter den außereuropäischen Musikkulturen nimmt die indische Musik eine Sonderstellung ein. Mit mehreren hundert technisch und namentlich verschiedenen Ragas bildet sie das größte modale Musiksystem der Welt. Kein geringerer als Olivier Messiaen hat daher im Vorwort zu seiner Kompositionslehre (Technique de mon langage musical) der indischen Tonkunst seinen Respekt gezollt und sie zu seinen Lehrmeistern gezählt. Gleichzeitig bildet die Raga-Musik den Inbegriff einer Konzeptkunst, die den aufführenden Musikern Spielraum zur Improvisation und individuellen Gestaltung überlässt.
Das Konzert wird klassische südindische und klassische nordindische Musik in einem Musikprogramm gemeinsam präsentieren. In diesem Zusammenspiel der Musiker, das den Namen Jugalbhandhi trägt, wird die Verwandtschaft der beiden großartigen indischen Musiktraditionen präsentiert und interpretiert.
Bei den Musikern handelt es sich um den südindischen Geiger S. Nirujan, den nordindischen Sitarspieler Hindol Deb, den Tablaspieler Arup Sengupta, und Herbert Lang spielt die südindische Konzerttrommel Mridangam.

 

Eintritt: 15 Euro. Keine Ermäßigung. Vorverkauf und Abendkasse nur über die Theaterkasse.

Die Künstler sind alle geimpft. Derzeit Zutritt nach der 3G-Corona-Regelung. Ob es gfls. Ende Oktober auf 2G verschärft wird, wissen wir heute noch nicht.

 

Besorgen Sie sich möglichst bald Ihre Tickets, weil ja wegen der derzeit geltenden Abstandsregelungen nur eine begrenzte Zutrittsmöglichkeit besteht. 

 

Wir hoffen sehr auf Ihren zahlreichen Besuch.
